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Der Wintermarkt am Riesenradplatz wird zum Konzert-und Schlemmerparadies. Zum 15. 

Jubiläum verwandelt sich der Riesenradplatz mit 40 Live-Konzerten, 29 Streetfood-

Angeboten, liebevoll gestalteten Geschenkständen und vielen beliebten 

Praterattraktionen auf mehr als 15.000m² in den größten Wintermarkt Österreichs. Im 

Rahmen der Präsentation stellten Bezirksvorsteher Alexander Nikolai, Alexander 

Ruthner von der Prater Wien GmbH sowie Gastronom Paul Kolarik die neuen Highlights des 

Wintermarkts am Riesenradplatz wie die Fine-Dining-Location „Winter-Rondell“ und die 

neue „Winterburg“ vor.

Honorarfreies Bildmaterial, nur in Verbindung mit der Bezeichnung „Wintermarkt am 

Riesenradplatz“, Copyright www.wintermarkt.at, finden Sie im Medienbereich

Wien, am 21. November 2024. Zum 15. Jubiläum zündet der größte Wintermarkt der Stadt, der

 15.000m² große Wintermarkt am Riesenradplatz, ein wahres Feuerwerk an Neuheiten. 

Täglich bis zum 6. Jänner verwandelt sich das Gelände rund um den Riesenradplatz in ein 

Erlebnisdorf mit dem größten Kulinarikangebot (29 Stände) der Stadt, 40 kostenlosen 

Live-Konzerten, hausgemachtem Punsch vom Feinsten und natürlich den beliebten 

Praterattraktionen und Fahrgeschäften sowie zahlreichen Geschenkständen.

360.000 Gäste: Wichtiger Wirtschaftsfaktor für Wien

Seit seiner Gründung vor 15 Jahren hat sich der Wintermarkt am Riesenradplatz zu einem 

wichtigen Wirtschaftsfaktor für den Wiener Tourismus entwickelt. Besuchten 2019 noch 

300.000 Menschen den Markt, waren es im vergangenen Jahr bereits 360.000 -Tendenz 

steigend. Mittlerweile ist der Wintermarkt am Riesenradplatz auch für viele 

Touristinnen und Touristen ein Highlight. 33,5 Prozent der Besucherinnen und Besucher 

kommen aus dem Ausland, davon 66,5 Prozent aus Deutschland, Italien, Rumänien und 

Spanien.

Bei der Programmpräsentation betonte Alexander Nikolai , Bezirksvorsteher für den 2. 

Bezirk, die Bedeutung des Marktes. „Der Wintermarkt am Riesenradplatz im Wurstelprater 

ist ein fester Bestandteil in unserem Bezirk und bereichert jedes Jahr aufs Neue die 

Vorweihnachtszeit. Zum 15-jährigem Jubiläum gratuliere ich sehr herzlich!“

Michael Prohaska , Geschäftsführer der Prater Wien GmbH: „Wer hätte vor 15 Jahren 

gedacht, dass aus einer Idee mit 6 Hütten ein derartig großes Ereignis werden könnte! Der

 Wintermarkt am Riesenradplatz sorgt für eine Belebung des Wurstelpraters in der 

Wintersaison und ist ein bedeutender Wirtschaftsfaktor für den 2. Bezirk und auch für 

Wien. Um den Wintermarkt am Riesenradplatz in einer schönen Umgebung erweitern zu 

können, wurde der Pratermuseumsplatz geschaffen und neu gestaltet. Heute beheimatet er 

erstmalig das neugeschaffene „Winter-Rondell“ und stellt auch den würdevollen Eingang 
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können, wurde der Pratermuseumsplatz geschaffen und neu gestaltet. Heute beheimatet er 

erstmalig das neugeschaffene „Winter-Rondell“ und stellt auch den würdevollen Eingang 

zum im März 2024 eröffneten Pratermuseum dar.“

Alexander Ruthner, Prokurist der Prater Wien GmbH: „Wir feiern unser 15-jähriges 

Jubiläum, wie man es von uns erwartet! Mit 40 Live-Konzerten unterschiedlichster Genres

 von österreichischen Künstlerinnen und Künstlern, einen familienfreundlichen 

Perchtenlauf mit mehr als 200 Maskenträgerinnen und Maskenträgern, einem Besuch des 

Weihnachtsmannes im rotem Weihnachtstruck, einer Charity-Versteigerung für den guten 

Zweck, einem fulminanten Silvesterprogramm, der Live-Übertragung des 

Neujahrskonzertes und schlussendlich dem ,Winterschlussverlauf`am letzten Tag. Der 

Prater rockt!“

Die neuen Kulinarik-Treffpunkte: „Winterburg“ und „Winter-Rondell“

Gleich zwei kulinarische Neuzugänge sorgen im Prater für Gaumenfreuden. So wird der 

Gastgarten der Luftburg – Kolarik im Prater -zur Außenstelle „Winterburg“ mit Bio-

Snacks, kostenlosem Luftburgspringen, einem Outdoor-Spielplatz, Bocciabahnen und 

einer coolen Christbaumverkaufsparty mit DJ. Paul Kolarik , von der Kolarik im Prater 

GmbH: „Als Familienbetrieb ist es für uns eine Herzensangelegenheit, den Wurstelprater 

als Ganzjahresdestination zu etablieren. Heute ist der Wintermarkt am Riesenradplatz 

eine Institution und ein Fixtermin im Wintertourismus. Umso mehr freut es uns, dass wir 

heuer durch den Winterzug angebunden sind, denn die 'Winterburg' in der Luftburg ist ein 

großer Spaß für Groß und Klein. Während die kleinen Gäste gratis Luftburg springen, 

können die Erwachsenen gemütlich Bio-Punsch und Snacks genießen oder eine Runde Boccia 

spielen.“

Kulinarik der Extraklasse verspricht das neue „Winter-Rondell“ von Sternekoch Manuel 

Gratzl . Gratzl startete seine Karriere im Palais Pallavicini, kochte bei 

Staatsbanketten für Königshäuser und Präsidenten, ist Mitglied der World Association 

of Global Master Chefs und seit 2023 Präsident des Chefs Table Vienna. Im neuen „Winter-

Rondell“ wird er die Gäste mit „Finest Dining“, wie er seine Küche bezeichnet, mit 

Trüffeln, Austern, Champagner und vielem mehr verwöhnen. Gratzl: „Das Winter-Rondell 

bringt die Menschen zusammen – genau das macht für mich die besondere Atmosphäre des 

Wintermarktes am Riesenradplatz aus. Gerade zum Jubiläum ist es für mich eine 

Herzensangelegenheit, hier Tradition zu feiern und unvergessliche Momente in 

stimmungsvoller Kulisse zu schaffen. Ich wollte ein französisches Bistro für eine 

Klientel, die Meeresfrüchte und Austern liebt, anbieten. Unsere Küche ist mediterran 

ausgerichtet, mit einem Schwerpunkt auf Trüffel und Meeresfrüchten, insbesondere 

Austern. Weiters gibt es lokalen Prosciutto aus der Region Falkenstein und feine Weine 

aus Österreich. Wir haben einen Chefstable für 10 Person und 30 weitere Sitzplätze. 

Zusätzlich verfügen wir über einen Waggon im Außenbereich für 4 Personen.“

Der Wintermarkt am Riesenradplatz wird „green“

Ein großes Thema am Wintermarkt am Riesenradplatz ist das Thema Umweltschutz und 

Nachhaltigkeit. Das beginnt schon bei der Ausgabe der Speisen mittels biologisch 

abbaubaren Materialen und endet bei den zahlreiche Mülltrennungsstationen auf dem 

Gelände, um sicherzustellen, dass Abfälle ordnungsgemäß getrennt und recycelt werden. 

Die Beleuchtung auf dem Markt wird durch energieeffiziente LED-Lampen erzeugt, um den 

Energieverbrauch zu reduzieren. Ein E-LKW von Transgourmet beliefert die Betreiber und 

Betreiberinnen, um den CO2-Ausstoß durch Transport zu verringern. Der Wintermarkt ist 

außerdem gut an den öffentlichen Nahverkehr angeschlossen, und es werden Fahrradwege 
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Die Beleuchtung auf dem Markt wird durch energieeffiziente LED-Lampen erzeugt, um den 

Energieverbrauch zu reduzieren. Ein E-LKW von Transgourmet beliefert die Betreiber und 

Betreiberinnen, um den CO2-Ausstoß durch Transport zu verringern. Der Wintermarkt ist 

außerdem gut an den öffentlichen Nahverkehr angeschlossen, und es werden Fahrradwege 

ausgewiesen, um den motorisierten Verkehr zu reduzieren. Diese Maßnahmen tragen dazu 

bei, den Wintermarkt umweltfreundlicher und nachhaltiger zu gestalten.

Der Prater rockt live, Amazon Nikolaus-Telefon und Krampuslauf am 1. Dezember

Täglich bis zum 6. Jänner sorgen Livekonzerte von Gospel bis Austropop bei freiem 

Eintritt und ohne Konsumzwang für den passenden Sound am Wintermarkt. Erstmal bis zum 6. 

Dezember gibt es heuer das kostenlose Amazon Nikolaus-Telefon. Von diesem 

stimmungsvollen Nikolaus-Telefon aus können Kinder im Beisein ihrer Eltern direkt mit 

dem Bischof sprechen und nach Lust und Laune plaudern, ihre brennendsten Fragen stellen 

oder auch dem Nikolaus persönlich ein Gedicht aufsagen oder etwas vorsingen.

Schaurig schöne Gruselmomente bescheren hingegen 200 „Kramperln“ beim 

familienfreundlichen Perchtenlauf am 1. Dezember um 17:00 Uhr. Neben diesen Angeboten 

kommt natürlich auch der klassische Praterspaß nicht zu kurz. Ob Erlebnisfahrten mit 

dem Winterzug, Höhenflüge mit dem Kettenkarussell, Spannung im Autodrom, Stars treffen 

bei Madame Tussauds Wien, Runden drehen mit der Dizzy Mouse, sich verzaubern lassen in 

der Magic World Vienna oder eine romantische Fahrt mit dem Wiener Riesenrad -der 

Wintermarkt bietet Family-Entertainment für Groß und Klein. Geheimtipp: Um noch tiefer 

in die magische Welt des Wiener Praters einzutauchen, ist ein Besuch im neu eröffneten 

Pratermuseum ein Muss.

Die kommenden Event-Highlights, Eintritt frei!

Täglich, bis 6.12.2024: „Nikolofeier ohne Stress von Amazon“

21.11.2024, 19:00 Uhr: Philipp Griessler (Singer/ Songwriter)

22.11.2024, 19:00 Uhr: Mira & Adam (Pop)

23.11.2024, 19:00 Uhr: MO & Band (Pop)

24.11.2024, 19:00 Uhr: The Jokers (80er/90er)

27.11.2024, 19:00 Uhr: Iris Camaa & Friends (Latin/ Jazz/ Soul)

28.11.2024, 19:00 Uhr: Harry Ahamer & Markus Marageter (Blues/ Funk/ Soul)

29.11.2024, 19:00 Uhr: Maalo (Soul/ Disco/ Reggae)

30.11.2024, 19:00 Uhr: Wurstfabrik (Austropop)

01.12.2024, 17:00 Uhr: Perchtenlauf

01.12.2024, 19:00 Uhr: Michael Klammer & Band (Austropop)

04.12.2024, 19:00 Uhr: Patricia Hill (Pop/ R & B)

05.12.2024, 19:00 Uhr: 4-to-the-Floor (Blues & Boogie)

06.12.2024, 19:00 Uhr: Leelah Sky (Soul/ Pop)

07.12.2024, 19:00 Uhr: Dr. Südbahn & die Sympartie (Austrorock)

08.12.2024, 19:00 Uhr: AB & The Soul Bowl (Funk/ Soul)

10.12.2024, 16:00 Uhr: Coca-Cola Weihnachtstrucktour



11.12.2024, 19:00 Uhr: Ronja (Pop & Soul)

12.12.2024, 19:00 Uhr Rusty Strings Trio (Folk/ Rock)

13.12.2024, 19:00 Uhr: Niddl & Pross (Pop/ Rock)

14.12.2024, 19:00 Uhr: Aminata & The Astronauts (Soul & X-Mas Pop)

15.12.2024, 19:00 Uhr: Solidtunes (X-Mas Pop)

18.12.2024, 19:00 Uhr: Gospel & More (Gospel)

19.12.2024, 19:00 Uhr: Melvee (Dance/ X-mas Pop)

20.12.2024, 19:00 Uhr: Celina Oman & Piano (Soul & X-Mas Pop)

21.12.2024, 19:00 Uhr: Favorhythm Gospel Singers (Gospel)

22.12.2024, 19:00 Uhr: Lashes & Ties (Soul & X-Mas Pop)

24.12.2024,11:00 – 16:00 Uhr „Last-Minute-Geschenke" für den guten Zweck!“

24.12.2024, 13:00 Uhr: Valentin Oman & Julie Leonheart (X-Mas Pop & Soul)

25.12.2024, 19:00 Uhr: Gospel United (Gospel)

26.12.2024, 19:00 Uhr: Flow & Co (Pop/ Soul/ Austro)

27.12.2024, 19:00 Uhr: Joe Gridl Power Trio (Classic & Country Rock)

28.12.2024, 19:00 Uhr: MisSiss & the Soulistics (Soul/ Pop)

29.12.2024, 19:00 Uhr: Ramon (Pop/ Soul/ Dance)

31.12.2024, 20:00 Uhr: SILVESTER AM RIESENRADPLATZ (Let ́ s Party together) mit DJ R. 

Simon und ab 22.00 bis 02.00 Uhr Sam Brisbe & Tinderbox

01.01.2025, 11:00 Uhr: Übertragung Neujahrskonzert der Wiener Philharmoniker (Public 

Viewing)

01.01.2025, 19:00 Uhr: Johnny Favourit (50ies)

02.01.2025, 19:00 Uhr: Dolls & Guy (Musical/ Pop)

03.01.2025, 19:00 Uhr: FreeMenSingers (Pop/ Folk)

04.01.2025, 19:00 Uhr: ST3 (Austropop)

05.01.2025, 19:00 Uhr: Mini & Claus (Austropop)

06.01.2025, 19:00 Uhr: Max Shelly & Band (Swing/ Blues/ Austropop)

 

Öffnungszeiten:

Täglich vom 16. November 2024 bis 6. Jänner 2025

Montag -Freitag 12.00 -22.00 Uhr

Samstag, Sonntag & Feiertag 11.00 -22.00 Uhr

24.12.2024 10.00 -17.00 Uhr



31.12.2024 12.00 -02.00 Uhr

Wo: Riesenradplatz, 1020 Wien

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.wintermarkt.at

www.instagram.com/ wintermarkt_am_riesenradplatz

www.facebook.com/ wintermarkt

Über die Prater Wien GmbH

Die Prater Wien GmbH, ein Unternehmen der Stadt Wien, ist für die Verwaltung des 

Standortes Prater verantwortlich. Die Prater Wien GmbH nimmt sich vermehrt des 

Marketings und der Maßnahmen im Bereich der Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 

zur Unterstützung der PraterunternehmerInnen und der Standortentwicklung an. Ziel der 

Prater Wien GmbH ist die Erhöhung des Qualitätsniveaus, die Verbesserung des 

Erscheinungsbildes sowie die Steigerung der Attraktivität für alle 

Besucherzielgruppen.

Über den Wiener Prater

Einst kaiserliches Jagdrevier und nur dem Adel vorbehalten, wurde der Prater ab 1766 den 

WienerInnen als 6 Mio. m² großes Erholungsgebiet zugänglich gemacht. In kurzer Zeit 

entstanden Imbissbuden, Gasthäuser, Kaffeehäuser, Schaukeln, Ringelspiele und 

Kegelbahnen. 1873 fand im Prater die erste und einzige Wiener Weltausstellung statt. 

1897 wurde das Riesenrad errichtet. Zur Unterhaltung gab es zahlreiche 

Marionettentheater in einfachen Holzbuden, in denen der lustige Hanswurst die 

Hauptrolle spielte. Nach ihm wurde auch der 250.000 m² große Wurstelprater benannt. Im 

Zweiten Weltkrieg großteils zerstört, folgte in der Nachkriegszeit der Wiederaufbau 

durch private Initiativen. Im Jahr 2022 besuchten rund 6,8 Millionen Gäste die rund 250 

Betriebe.

www.praterwien.com
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